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Neues aus der „AGMB Task Force zur Finanzierung
von Medizinbibliotheken“

Diana Klein, Würzburg

Im mbi-Heft 1 dieses Jahres konnten Sie be-
reits die Ergebnisse der Task Force-Umfrage
zur Herkunft der Budgets von Bibliotheken
an Krankenhäusern und Kliniken nachlesen.
Nach der Umfrage hat sich die Task Force
nun inzwischen mit der Erarbeitung ver-
schiedener Materialien (s.u.) beschäftigt, die
es Ihnen erleichtern sollen, innerhalb Ihres
Krankenhauses die Interessen der
Krankenhausbibliothek zu vertreten.  Auf
der diesjährigen AGMB-Tagung in Mann-
heim wollen wir Ihnen diese Materialien dann
vorstellen und mit Ihnen darüber diskutie-
ren.

Zum einen entsteht gerade eine Zusammen-
stellung von Serviceleistungen, die
Krankenhausbibliotheken ihren Kunden
anbieten. Damit soll auch krankenhausintern
vor Augen geführt werden, welche Leistun-
gen eine Krankenhausbibliothek vollbringt
und weshalb die Krankenhausbibliothek
unverzichtbar ist, um eine angemessene
Patientenversorgung zu gewährleisten. Als
Ergänzung dazu haben wir vor, eine Art
Handlungsanleitung für Krankenhaus-
bibliothekare mit Ideen zur Öffentlichkeits-

arbeit, zur Konsortienbildung etc. zu erstel-
len.

Weiterhin ist die Task Force gerade dabei,
Standards für Krankenhausbibliotheken zu
formulieren, wie sie bereits von der Medical
Library Association aus den USA bekannt
sind. Auch diese Standards sollen
Krankenhausbibliotheken helfen, gegenüber
ihren Unterhaltsträgern Mindestanforderun-
gen durchzusetzen, um die notwendigen
Serviceleistungen erbringen und qualitativ
hochwertige Informationsarbeit leisten zu
können.

Während wir in der Task Force im Allgemei-
nen virtuell zusammenarbeiten, fand im April
2004 auch ein sehr produktives Treffen in
Marburg statt. Zusätzlich zu den interessan-
ten Diskussionen hatte unser Treffen den
positiven Nebeneffekt, dass wir uns nun
endlich alle auch einmal persönlich kennen
lernen konnten.

Bei unseren Gesprächen in Marburg wurde
uns zudem wieder bewusst, dass in der Task
Force derzeit kein Mitglied aus einer typi-

schen Krankenhausbibliothek außerhalb der
Hochschulmedizin vertreten ist. Wir möch-
ten deshalb gerade die Bibliothekare und
Bibliothekarinnen in Krankenhaus-
bibliotheken noch einmal zur aktiven Mit-
arbeit in der Task Force aufrufen! Auch an
Situationsberichten jeglicher Art aus
Krankenhausbibliotheken sind wir nach wie
vor sehr interessiert.

Die Task Force setzt sich momentan zusam-
men aus: Dr. Peter Ahrens (neu) (Köln), Dr.
Frank Baumann (Leipzig), Dorothee Boeckh
(Mannheim), Dr. Diana Klein (Würzburg),
Petra Riethmüller (Mannheim), Dr. Ilona
Rohde (Marburg).
Neue Mitglieder, insbesondere aus den
Krankenhausbibliotheken, sind herzlich will-
kommen!
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Der Dublin-Core ist ISO-Norm geworden:
der Dublin-Core ist zur ISO-Norm ISO
15836:2003 geworden. Die amerikanische
Version, bekannt als Z39-85 kann kostenlos
über NISO bezogen werden.
www.dublincore.org; www.iso.ch,
www.niso.org/standards

Die Möglichkeit, eigene Bibliotheksbestände
als txt-Datei an PubMed zu melden wird
bereits von der Charité, der Uni Münster
und dem Fraunhofer-ITEM genutzt. Da-
neben können die eigenen Online-Zugriffe
in PubMed nachgewiesen werden.
www.ncbi.nlm.nih.gov/entrez/linkout/doc/
lsub-i.html

Special über Health informatics: Die Aslib
Proceedings haben ein Special mit zwölf
Aufsätzen zu „Health informatics: inter-
disciplinary and multi-disciplinary

perspectives“ herausgegeben (Vol. 55, No 5/
6, 2003).
www.emeraldinsight.com/ft

PDAs in Medizinbibliotheken: zwei Aufsät-
ze in Library Hi Tech widmen sich dem Ein-
satz von PDAs in Medizinbibliotheken:
Vol. 21 (2003) 4, S. 400-11 und 412-418
www.emeraldinsight.com/0737-8831.htm

Checkliste für Alternativmedizin: Eine
Checkliste mit Online-Ressourcen (Zeit-
schriften, Datenbanken - auch mit freiem
Zugriff ) findet sich in Online Information
Review 28 (2004) 1, S. 43-52.
www.emeraldinsight.com/1468-4527.htm

Vergleich von fünf „Health Information
Services“: mehr als 5000 gesundheits-
bezogene Webseiten wurden am Ciber
(Centre for Information Behaviour and the

Evaluation of Research), Dept. of Informati-
on Science, City Univ. London evaluiert.
David Nicholas et al: Assessing used content
across five digital health information services
using transaction log files. In: Journal of In-
formation Science 29 (2003) 6, S. 499-515

Ein Bericht über die AGMB-Tagung in
Dresden erschien in: ZfBB 51(2004) 1, S.
29-34

Wechsel an der Spitze des DIMDI: Neuer
Direktor des  DIMDI, das zuletzt unter sei-
nem Direktor Dr. Schweim wegen
Intransparenz in die Kritik geraten war, ist
Dr. Frank Warda
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